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Aufbruch zur neuen Situation  

 
 
Liebe Mitchristen,  

wir kennen die Formel des philosophischen Heraklit panta rhei (alles ist im 
Werden, in unaufhörlicher Bewegung). Unser Leben ist wirklich von 
unaufhörlicher Bewegung geprägt. Wir können nicht immer in der gleichen 
Lebenssituation bleiben. Die Sehnsucht nach einer neuen Lebenssituation 
verstärkt sich in uns mehr und mehr und drängt uns schließlich zum 
Aufbruch.  

Ich erinnere mich an die Exodusgeschichte des Volkes Israel. Das Volk ist aus Ägypten ausgezogen, 
um ein freies Leben zu haben. Das Volk wanderte 40 Jahre lang in der Wüste umher, und es hat sein 
Ziel „das versprochene Land Kanaan“ schließlich erreicht. Wir fragen uns natürlich, wie kann das Volk 
Israel die schwere Zeit in der Wüste dennoch überstehen und das Ziel erreichen? Die Antwort findet 
man, wenn man sich an den starken Glauben des Volkes erinnert. Gott führte es in Form einer 
Wolkensäule, ansonsten blieb er, wie auch der Inhalt der Bundeslade, verborgen. Aber das Volk 
glaubte und war Gott treu. Gott redete zu ihm durch seinen Fürsprecher wie Mose. Sein Ziel wurde 
erreicht, da das Volk Israel sich führen ließ, sich auf Gott verlassen hat und an Gott stark gebunden 
war.  

Die katholische Kirche steht mitten im Aufbruch. Diese schwere Zeit bewegt sie dazu, neu zu denken 
und einen neuen Weg einzuschlagen. Sie kann deshalb nicht im Alten bleiben, weil die Situation um 
sie herum im Werden ist. Die Idee allein hilft der Kirche jedoch nicht weiter, um ihr Ziel zu erreichen. 
Die katholische Kirche muss sich von Gott führen lassen, sie muss die Situation der Menschen 
wahrnehmen und vor allem muss sie nicht mehr zwangsmäßig ihre Mission erfüllen. Die katholische 
Kirche soll nur die Menschen einladen. Jesus Christus selbst hat gesagt: „Wenn jemand zu mir kommt 
und nicht Vater und Mutter, Frau und Kinder, Brüder und Schwestern, ja sogar sein Leben gering 
achtet, dann kann er nicht mein Jünger sein“ (Mt 10,37). Die Entscheidung kommt von uns selbst. 
Jeder kann sich selbst entscheiden.  

Im schulischen Bereich erleben die Schulkinder auch eine unaufhörliche intensive Bewegung. Nach 
den Schulferien werden viele ihre alte schulische Umgebung verlassen und auf weiterführende 
Schulen gehen. Es herrscht unter den Schüler/innen oftmals ein großes Unsicherheitsgefühl, da sie 
nicht wissen, welche neue Situation dort auf sie warten wird. Das ist aber eine normale Reaktion auf 
eine neue unbekannte Situation.  

Es macht zuversichtlich, wenn die Schüler/innen wissen, dass ihre alte schulische Einrichtung sie gut 
vorbereitet und eine gute Basis gelegt hat. Aufgrund dieser guten Basis können sie optimistisch in 
die Zukunft blicken. Sie sind im Werden und die Zukunft liegt in ihrer Hand.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes Segen, und allen Schüler/innen unseres 
Lebenskreises wünsche ich einen guten Start in der neuen Schule und im neuen Schuljahr.  

Es grüßt Sie  

Pater Ignasius Maros, SVD  
Pfarrer  
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 01. September 2023 bis 01. Oktober 2023 

Freitag, 01.09. 
 
St. Donatus 16.00  Hl. Messe anlässlich des Kapellenfestes der 
Gronig  Donatuskapelle (direkt an der Kapelle) 
 
 

22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 02.09. Mt 16,21-27 - …Jesus, der sagt: Wer sein Leben retten will, wird es verlieren;  

       wer aber sein Leben um meinetwillen verliert, wird es finden. 
 

Mariä Himmelfahrt 17.30 Vorabendmesse  
Namborn  + Maria Magdalena Massing (1. Sterbeamt) 
  + Theodor Leick 
 

Christkönig 18.30 Vorabendmesse 
Güdesweiler  anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Schützenvereins 
  Fidelio Güdesweiler 
  für die lebenden und ++ Mitglieder des Schützenvereins 
  Fidelio Güdesweiler 
  + Inge Müller (1. Jahrgedächtnis) und  
  + Ehemann Rudolf Müller 
  ++ Eheleute Bernhard und Christine Paliot,  
  + Tochter Ursula Vowinkel und ++ Angehörige 
 

 

Sonntag, 03.09. 
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt 
Hofeld   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Roschberg 09.30 Kirmesamt im Dorfgemeinschaftshaus 
  + Ludwina Wiesen (2. Sterbeamt) 
  + Dorothea Marx 
 

St. Stephanus 10.30 Hochamt  
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Elisabeth Niedereichholz (1. Jahrgedächtnis)  
  ++ der Familien Niedereichholz-Schön 
 

 

Dienstag, 05.09. 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig 
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Mittwoch, 06.09. 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Marienandacht an der Grotte 
Namborn 
 

 

Donnerstag, 07.09. 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Namborn 
 

St. Anna 18.00 Herz-Jesu-Anbetung 
Furschweiler 18.30 Hl. Messe 
  + Manfred Dillinger (1. Jahrgedächtnis) 
 

 
 

Freitag, 08.09. Mariä Geburt 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 
 

23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Medien) 
 
 

Samstag, 09.09. Mt 18,15-20 - … Jesus, der sagt: Was auch immer zwei von euch auf Erden einmütig 

        erbitten, werden sie von meinem himmlischen Vater erhalten. 
 

St. Michael 10.30  Taufe 
Gehweiler  des Kindes Jolie Lang 
 

Christkönig 15.30 Trauung  
Güdesweiler  der Eheleute Mathias Maier und Ines Bernard 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse anlässlich der Kirmes 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Anna 18.00 Abendlob mit dem Taizé-Chor (s. Seite 9 und 14) 
Furschweiler 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Sonntag, 10.09. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft und für 
  + Gisela Christmann; Intentionenzettel, SK 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Anna 14.30 Taufe 
Furschweiler  der Kinder Ella Bleimehl und Ella Schnur 
 

 
 

Dienstag, 12.09. Heiligster Name Mariens 
 

St. Stephanus 18.00 Elterninformationsabend 
Oberthal  zur Erstkommunion 2024 im Heinrich-Meffert-Haus 
 
Christkönig 18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler 
 

 

Mittwoch, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus 
 

St. Willibrord 18.00 Elterninformationsabend 
Baltersweiler  zur Erstkommunion 2024 im Pfarr- und Gemeindesaal 
 
 

 

Donnerstag, 14.09. Kreuzerhöhung 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Oberthal 
 

 

Freitag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 
 
 

24. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Kollekte (Aufruf des Bischofs siehe Seite 22) 
 
 

Samstag, 16.09. Mt 18, 21-35 - … Jesus, der uns aufträgt, dem anderen siebzigmal siebenmal zu  

         verzeihen. 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse 
Furschweiler  + Toni Klees (1. Jahrgedächtnis) 
  + Hanne Haab (1. Jahrgedächtnis) 
  + Raimund Naumann (1. Jahrgedächtnis) 



  Seite 6 
 

  

  + Ludwina Wiesen 
 
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse  
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  
  und für 
  + Anton Wagner und ++ Angehörige 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Hans Lammel 
  + Karl Heinz Rimpel 
  + Bernd Wilhelm und + Regina Wilhelm 
  + Johanna Meier 
  + Herrmann Wack 
  ++ Ursula und Winfried Dorscheid 
 
 

 

Sonntag, 17.09. 
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt   
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt 
Gronig   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 11.30 Taufe 
Namborn  des Kindes Len Luan Haßdenteufel 
 

St. Stephanus 15.00 Familienkirche (s. Seite 15) 
Oberthal 
 

 

Dienstag, 19.09. Hl. Januarius 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig 
 

 

Freitag, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 
 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 23.09. Mt 20, 1-16 - … Jesus, der seinen Jüngern das Gleichnis vom den Arbeitern im  

      Weinberg erzählt.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 



  Seite 7 
 

  

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat September 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Valentin Scheid und ++ Angehörige 
 

 

Sonntag, 24.09. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt anlässlich des Patronatsfestes und der Kirmes 
Gehweiler  + Johanna Schwan und ++ Eltern und Schwiegereltern  
  und + Schwester Rosemarie Kreuz  
  + Alfred Randel 
 
St. Donatus 10.30 Hochamt anlässlich 
Gronig  des 60-jährigen Bestehens der Pfarrei St. Donatus Gronig 
  (s. Seite 16) 
  Mitwirkende: Kirchenchor Oberthal-Güdesweiler 
  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  und für  
  + Pfr. Hubert Brenner  
  + Pfr. Karl Becker (erster Pfarrer von Gronig) 
  + Pfr. Raimund Krausse 
  + Pfr. Rudolf Schuler 
  + Pfr. Gottfried Rohr 
  + Pfr. Bruno Holschbach, Intentionenzettel, SK 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  im Monat September 
 

Mariä Himmelfahrt 14.30 Taufe 
Namborn   
 

St. Stephanus 18.00 Filmgottesdienst “Schritte ins Licht“ (s. Seite 17) 
Oberthal   
 

 

Dienstag, 26.09. Hl. Kosmas und Hl. Damian 
 

Christkönig 18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler 
 

 

Mittwoch, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn 
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Freitag, 29.09. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Raphael 
 

St. Stephanus 19.00 Gospelkonzert (s. Seite 18) 
Oberthal  mit dem Gospelchor Saint Michael Gehweiler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedanksonntag 
Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
 
 

Samstag, 30.09. Mt 21, 28-32 - … Jesus, der uns auffordert, den Willen des Vaters zu erfüllen. 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse zum Erntedank 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und  
  für die lebenden und verstorbenen Mitglieder  
  der Garten- und Naturfreunde Oberthal 
  + Waltraud Schummer (1. Jahrgedächtnis) und ++ 
  Angehörige 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse zum Erntedank 
Güdesweiler  für die verstorbenen Mitglieder des Obst- und  

  Gartenbauvereins Güdesweiler    
Sonntag, 01.10. 
 

St. Bonifatius 09.00  Hochamt zum Erntedank 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Anna  10.00 Wortgottesfeier zum Erntedank  
Furschweiler  Wir beten für die verstorbenen Mitglieder des Obst- und 
  Gartenbauvereins Furschweiler 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt zum Erntedank 
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt zum Erntedank  
Gronig  für die lebenden und verstorbenen Mitglieder  
  des Obst- und Gartenbauvereins Gronig  
 
 
 
 
 

 Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 

 Hans Lammel +18.07.2023 75 Jahre Güdesweiler 

 Inge Menning +20.07.2023 89 Jahre Namborn 

 Theodor Leick +20.07.2023 92 Jahre Namborn 
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 Ludwina Wiesen +30.07.2023 89 Jahre Roschberg 

 Maria Magdalena Massing +08.08.2023 86 Jahre Namborn 

 Hildegard Backes +08.08.2023 89 Jahre Güdesweiler 

 Paul Bettinger +09.08.2023 87 Jahre Baltersweiler 

  

Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft  
 
Widerspruchsbelehrung 

In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-
Namborn werden die Messintentionen mit 
Vorname und Name im Pfarrbrief in der 
Printversion und auf der Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im 
Schaukasten der Kirchen veröffentlicht.  

Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch 
eingelegt werden. 

 
 
Krankenkommunion 

Im Monat September bringen die Seelsorger 
und Krankenkommunionhelfer unseren 
älteren und kranken Pfarrangehörigen die 
Krankenkommunion.  

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden.  

Die Termine werden schriftlich mitgeteilt.  
 
Taufsonntage für das Jahr 2023 

08. Oktober 2023 - Güdesweiler 

22. Oktober 2023 - Gronig 

05. November 2023 - Baltersweiler  

19. November 2023 - Oberthal 

03. Dezember 2023 - Furschweiler  

 
Das Sakrament der  

Taufe hat empfangen: 

Matthias Wacket 

Matteo Land 

Anton Liepner 

Madleen Pabst 

 
Den Bund der Ehe  
haben geschlossen: 
Patric Haupenthal und Nina Hans  
 
 
Das Sakrament der Ehe wollen sich 
spenden 

am 09.09. in Güdesweiler: 
Mathias Maier und Ines Bernard 

 
 
St. Anna Furschweiler 
 

„Gott rechnet mit mir“ – Abendlob mit 
dem ökumenischen Taizé-Projektchor 
St. Wendel 

Am Samstag, 9. September 2023, findet um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Anna Fursch-
weiler ein Abendlob mit dem ökumenischen 
Taizéchor St. Wendel unter der Leitung von 
Herrn Hermann Lissmann statt. 

Die Mitglieder des Chores gestalten dieses 
Abendlob in Eigenregie als „Ort von Kirche“. 

Mit Texten – unter anderem natürlich auch 
von Frère Roger Schütz, dem Gründer der 
Gemeinschaft von Taizé und Taizé-
Gesängen, lädt der Chor zu einer gemein-
samen Stunde ein, die zur Besinnung und 
Reflektion über unsere Beziehung zu Gott 
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anregen soll. Durch das ausdrücklich 
erwünschte Mitsingen der eingängigen 
Refrains entsteht eine meditative Stimmung 
im Kirchenraum. 

Es besteht die Möglichkeit bei einer Tür-
kollekte am Ende des Abendlobes, eine 
Spende zu geben, die einem caritativen 
Zweck zugutekommen wird. 

St. Anna Furschweiler  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Danksagung an Pfarrangehörige St. Anna 
Furschweiler und Pfarrer Martin Münster  

Liebe Mitchristen,  

von Pfarrer Martin Münster ist mir bekannt, 
dass er gerne die Schulbildung der Kinder 
unterstützt.  

Kurz vor seinem Priesterjubiläum am 25. Juni 
2023 hat er mir gegenüber geäußert, dass er 
gerne mein Schulbildungsprojekt in Flores-
Indonesien unterstützen möchte.  

Daher hat er anlässlich seines Priester-
jubiläums zu einer besonderen Kollekte 
aufgerufen. Die Pfarrangehörigen, sein 
Familienkreis und seine Freunde haben ihm 
seinen Wunsch erfüllt und bei der Kollekte 
mitgemacht. Es wurden insgesamt eine 
Summe von 245 Euro gesammelt.  

 
Herr Klos überreicht Pfr. Pater Ignasius eine Spende für 
sein Heimatprojekt 

Dafür danke ich Pfarrer Martin Münster, 
seinem Familienkreis, seinen Freunden und 
den Pfarrangehörigen der Pfarrei St. Anna 
Furschweiler ganz herzlich.  

Ich sag Ihnen allen ein herzliches Vergelt’s 
Gott. 

Ich wünsche Pfarrer Martin Münster alles 
Gute und viel Gesundheit. Gottes Segen 
begleite ihn auf seinem weiteren Lebensweg.  

Es grüßt Sie  

Pater Ignasius Maros, SVD  
Pfarrer 

 
Baumfällarbeiten an der Kirche St. Anna 
Furschweiler 

Mitte Juli brach an der großen Weide neben 
der Kirche ein riesiger Ast ab, wobei zum 
Glück kein Schaden entstand. 

 
Da dies an einem Sonntag passierte und die 
Anwohner im alten Pfarrhaus nicht mehr die 
Einfahrt nutzen konnten, wurde kurzer Hand 
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der große Ast von Thomas Litz und Karsten 
Wagner klein geschnitten und mit ihrem 
Traktor abtransportiert. 

Nach Untersuchung stellte man fest, dass der 
ganze Baum morsch war und eine 
Gefährdung vorlag. Daher entschloss man 
sich, nach Rücksprache mit der Rendantur, 
ihn umgehend zu fällen.  

Am Samstag, 05.08.2023, wurde der Baum 
fachmännisch gefällt und von 5 tatkräftigen 
Männern an Ort und Stelle zerlegt und 
gehäckselt.    

 
Die Kirchengemeinde St. Anna bedankt sich 
für die kompetente und tatkräftige Unter-
stützung von Thomas Litz, Karsten Wagner, 
Bruno Haab, Waldemar Peeks und Wolfgang 
Hartmann.   

Danke dem Team für die geleistete Arbeit. 
Im Namen der Kirchengemeinde  

Franz Rudolf Klos 

Großes Interesse fand am Kirmessonntag 
im Hiemeshaus die Fotoausstellung „Eine 
Zeitreise durch Furschweiler“ 

Der Kirchengemeinderat und der Kirchbau-
verein St. Anna Furschweiler luden zu einem 
Kaffeenachmittag ein und zeigten im 
Hiemeshaus eine Ausstellung mit über 100 
Fotos, wie die einzelnen Straßenzüge und 
Häuser einmal aussahen und im Vergleich 
wie sie heute aussehen. 

Dabei konnten die Besucher Fotos aus längst 
vergangenen Tagen entdecken. Die ältesten 
Fotos stammen etwa aus den Jahren um 
1900 und zeigen überwiegend Bauernhäuser, 
unbefestigte Straßen und Ortsansichten. 

 

Auch der Ortsteil Bornerhof war mit etlichen 
Fotos dargestellt, wie der alte Brunnen, alte 
Bauernhäuser und die alte Mühle. 

Betrachtet man die Übersichtsfotos von 
damals und heute, sieht man wie der Ort 
gewachsen ist und sich positiv verändert hat. 
Der kahle, abgeholzte Metzelberg ist heute 
dicht bewaldet, wie auch im Ortskern viel 
Grün zu erkennen ist. 

Die jüngeren Besucher konnten entdecken, 
dass es früher viele Geschäfte und 
Gaststätten gab, von denen heute keines 
mehr existiert. Nicht nur für die junge 
Generation war die Gegenüberstellung von 
früher und heute sehr imposant. 

Bis spät in den Abend wurde sehr viel über 
die Ausstellung gesprochen und sich bei 
Schwenker und Bier über alte Zeiten und 
längst vergessene Hausnamen ausge-
tauscht. 

 

Am Ende gab es von allen Seiten sehr viel 
Lob und Anerkennung für den gelungenen 
Tag. 

Der Kirchengemeinderat und der Kirchbau-
verein bedanken sich bei allen Helferinnen 
und Helfern für Ihren Einsatz an diesem 
Nachmittag, 
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Ebenso ein herzliches Dankeschön für die 
Kuchenspenden, danke an die zahlreichen 
Gäste für ihren Besuch und die einge-
gangenen Spenden. 

Der Kirchengemeinderat und 
Der Kirchbauverein St. Anna Furschweiler 

 
 
 

St. Donatus Gronig 
 

Am Donnerstag, 20.07.2023 hieß es 
wieder: „Es ist 15.00 Uhr Spiel- und 
Sproochenachmittag im Jugendraum 
St. Donatus Gronig!“ 

Wie immer waren wieder über 20 Groniger 
Seniorinnen gekommen, um einige schöne 
Stunden gemeinsam zu verbringen. Auch 
unsere beiden Senioren Sepp Riotte und 
Alfred Rein kamen dazu. Schön wäre, wenn 
uns noch mehr Männer besuchen würden.  

Wie immer wurde zuerst bei Kaffee und 
Kuchen gesprocht und anschließend gespielt 
oder einfach weiter gesprocht. Ganz wie’s 
gefällt.  

Dieses Mal hatte sich das Team vom 
Spielenachmittag etwas Neues einfallen 
lassen:  

Nämlich eine herzhafte Lyonerpfanne aus 
einer riesigen eisernen Pfanne. Gebruzzelt 
auf dem Gasgrill, draußen im Hof. Tatsächlich 
hatten zwei unserer Gäste noch nie eine 
Lyonerpfanne gegessen und waren daher 
überrascht, wie lecker sowas sein kann.   

 

 
Unser Koch Siggi hatte sich auch besondere 
Mühe gegeben und wir Frauen vom Team, 
wir haben es uns nicht nehmen lassen, die 
Zutaten wie Lyoner, Zwiebeln, Kartoffel, 
Schinken usw. gemeinsam zu schnibbeln und 
zu verarbeiten. Und so schmeckte die Pfanne 
„Einfach Spitze“. 

Unsere Gäste waren begeistert. Ein Eis zum 
Abschluss gehörte dann noch einfach dazu. 

Wieder einmal ein gelungener Nachmittag mit 
unseren Seniorinnen und Senioren. 

 
 
 
 
 
 
 
St. Stephanus Oberthal 
 

Erntedank 2023 



  Seite 13 
 

  

  

Wir feiern am 30. September 2023, um 17.30 
Uhr in der heiligen Messe das diesjährige 
Erntedankfest. 

Nach der Messe laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Umtrunk und Imbiss 
recht herzlich ein. 

Auch in diesem Jahr möchten wir unsere 
Kirche mit Erntedankgaben und Blumen 
schmücken.  

Wie bereits in den letzten Jahren sollen alle 
Gaben der St. Wendeler Tafel übergeben 
werden. 

Wir bitten Sie, wenn Sie uns und die 
St. Wendeler Tafel mit Spenden (Obst, 
Gemüse, Kartoffeln, Milchprodukte, Säfte 
usw.) unterstützen möchten, diese oder auch 
Blumen am Samstag, 30.09.2023, zwischen 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr in der Kirche 
abzugeben. 

Wir freuen uns auf Sie und ein herzliches 
Dankeschön. 

Pfarrteam St. Stephanus Oberthal 
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Fahrt nach Maria Laach 

 
Quelle: www.maria-laach.de 

Am Dienstag, 17. Oktober 2023 bietet das 
Pfarrteam Oberthal eine Tagesfahrt zum 
Kloster Maria Laach an. 

Abfahrt ist um 09.00 Uhr, Bushaltestelle „Im 
Brühl“. 

Nach der Ankunft hat jeder erstmal etwas 
freie Zeit, um die Umgebung und das Kloster-
gelände zu erkunden. In der neuen 
Klostergaststätte besteht die Möglichkeit zum 
Mittagessen.  

Alle Interessierten erwartet um 13.30 Uhr 
eine Klosterführung. Sie bekommen Einblicke 
in die Jesuitenbibliothek, die Johannis- und 
die Nikolauskapelle sowie Teile des Klosters. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Rückfahrt werden wir gegen 17.00 Uhr 
antreten (eine Änderung der Rückfahrt-Zeit 
behalten wir uns vor). 

Wenn Sie mitfahren möchten, können Sie 
sich während der Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro Oberthal oder direkt bei Petra 
Burkholz, Nelkenstraße 14, Oberthal 
anmelden. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie 
an der Klosterführung teilnehmen wollen.  

Die Anmeldung sollte bis spätestens 
15. September 2023 erfolgen. 

Der Fahrpreis in Höhe von 25,00 € wird bis 
zum 15. September 2023 – als verbindliche 
Anmeldung – bar bei den Teilnehmern 
kassiert. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
Mitglieder des Pfarrteams oder direkt an: 

Petra Burkholz, Telefon 06854-6263,  
E-Mail: petraburkholz@gmx.de  

Wir freuen uns auf Sie! 

Pfarrteam St. Stephanus Oberthal 

 
 
  

mailto:petraburkholz@gmx.de
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„Lights, Camera … Faith!“ 
Mit Filmen durch die Lesejahre - Für Filmliebhaber und Bibelleser 

 

Von 2001 bis 2003 veröffentlichten die 
Ordensschwester Rose Pacatte und der 
Priester Peter Malone, beide große Filmfans- 
und Experten, die Bücher „Lights, 
Camera…Faith! - Ein Leitfaden für 
Filmliebhaber zur Heiligen Schrift“. 

Zu jedem Sonntag des Lesejahres wurde von 
ihnen ein Film vorgeschlagen, der die Themen 
der Tageslesungen und des Evangeliums in 
die heutige Zeit übersetzt. 

Wir folgen den Filmtipps der Autoren Peter 
Malone und Rose Pacatte und treten 
miteinander ein in den Dialog zwischen der 
Heiligen Schrift und dem Film. 

Nach einer kurzen Einführung werden wir den Film in voller Länge anschauen und 
dann in den Austausch gehen. 

Jeder Filmabend steht für sich, daher können auch nur einzelne Veranstaltungen 
besucht werden. 

 

Herzliche Einladung!! 

 

• Ort: Jugendraum Heinrich-Meffert-Haus, Rosenstraße 6, 66649 Oberthal 

• Zeit: 18:00 – ca. 21:00 

 

Anmeldung unter:  

Telefon:  06854/8573 

E-Mail:  holz@oberthal-namborn.de 
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Der Trauer begegnen. Ein Weg mit Impulsen 
 

 
 

Trauer hat viele Gesichter. Wir begegnen ihr - allein oder gemeinsam, zuhause oder unterwegs. 

Es kann unsere eigene Trauer sein oder die Trauer anderer Menschen, der wir begegnen. 

Manchmal betrifft sie uns unmittelbar, manchmal denken wir aber auch mit etwas Abstand über sie 
nach. 

Der Impuls-Weg „Der Trauer begegnen“ greift auf einem etwa eineinhalbstündigen Spazierweg mit 
Stationen rund um die Peterbergkapelle bei Braunshausen verschiedene Aspekte auf, die zum 
Thema gehören.  

Zu dieser gemeinsamen „Spurensuche“ laden wir Sie herzlich ein! 
 

• Termin:  Sonntag, 8. Oktober 2023 

• Uhrzeit:  14.00 – max. 16.00 Uhr 

• Start- und Zielpunkt:  Peterbergkapelle auf dem Peterberg bei Braunshausen,  
 Zufahrt über Peterbergstraße, 66620 Nonnweiler-Braunshausen 

 

Informationen und Anmeldung unter www.keb-saarbruecken.de oder 0681/9068131. 

Anmeldeschluss ist der 1. Oktober 2023. 
 

Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Bärbel Ludwig, Christliche Hospizhilfe St. Wendel 

Theresia Wagner, Lebensberatung St. Wendel 

Dr. Carola Fleck, Pastoralreferentin in den Pastoralen Räumen Tholey und St. Wendel 

Peter Holz, KEB Saarbrücken / Neunkirchen  

http://www.keb-saarbruecken.de/
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 Kurs und Seminar  
Christliche Hospizhilfe im Landkreis St. Wendel e. V. 

 

 

Kurs „Zuhause leben – Zuhause sterben“ 
 

Dieser Qualifizierungskurs wendet sich an interessierte Personen aus der Bevölkerung. 

Ziel des Kurses ist die eigene Auseinandersetzung mit Tod und Sterben sowie die 

Begegnung mit schwer kranken, sterbenden Menschen und deren Angehörigen im 
häuslichen Alltag. 

Darüber hinaus werden spezifische Fragen zu psychosozialen, medizinischen, juristischen 
und seelsorgerischen Bereichen behandelt, sowie einfache Grundkenntnisse in der Pflege 
Schwerst- und Todkranker vermittelt. 

Praktische Erfahrungen werden in einem anschließenden Praktikum in einer stationären 
Einrichtung oder einem ambulanten Pflegedienst gesammelt. 

Am 19.09.2023 findet um 18.30 Uhr eine Infoveranstaltung zu diesem Kurs statt. Der 
Kurs beginnt am 10.10.2023, 18.30 Uhr und erstreckt sich über 23 Termine 
(vorwiegend dienstagabends). Die Teilnahme wird von den gesetzlichen Krankenkassen 
unterstützt. Anmeldung ist erforderlich. 

Veranstaltungsort: Geschäftsstelle Christliche Hospizhilfe im Landkreis St. Wendel e.V., 
Luisenstraße 28, 66606 St. Wendel 

 
Infos und Anmeldung:  Christliche Hospizhilfe im Landkreis St. Wendel e.V., 
Luisenstraße 28, 66606 St. Wendel, Telefon: 06851/869701, im Internet: 
www.hospizhilfe-stwendel.de  
 
 

 

Seminar „Trauer gehört zum Leben“ 
 

Diese Seminarreihe richtet sich an betroffene Frauen und Männer, die einen 
nahestehenden Menschen verloren haben, die sich über die eigene Trauer informieren 
wollen, die Trauer verstehen wollen, die sich über die eigenen Trauererlebnisse mit 
anderen austauschen wollen und deren Verlustereignis länger als 6 Monate zurückliegt. 

Das Seminar erstreckt sich über 4 Abende und findet statt am 07.11., 15.11., 21.11. 
und 28.11.2023, jeweils 19.00-21.00 Uhr. Anmeldung ist erforderlich. 

Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindezentrum, Beethovenstr. 1 in St. Wendel.  

 
Infos und Anmeldung:  Christliche Hospizhilfe im Landkreis St. Wendel e.V., 
Luisenstraße 28, 66606 St. Wendel, Telefon: 06851/869701, im Internet: 

www.hospizhilfe-stwendel.de  

http://www.hospizhilfe-stwendel.de/
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Bistum Trier 
 

Aufruf zum Caritas-Sonntag 2023 (Kollekte am 16. und 17.09.23) 

Liebe Schwestern und Brüder, 

in der kommenden Woche begehen wir den „Caritas-
Sonntag“, der uns eindrücklich in Erinnerung ruft, dass Gottes 
Liebe eine Liebe der Tat ist und unser Glaube ein Glaube in 
der realen Lebenswelt. Gefeierte Liturgie, Gebet und tätige 
Nächstenliebe sind Ausdruck unseres Glaubens, der uns 
verbindet, sei es im hauptberuflichen wie ehrenamtlichen 
Engagement für Menschen in Not in einer großen 
Gemeinschaft, die trägt. 

Die Lebenswelt, in die wir hineinwirken, ist eine Welt voller 
Krisen und Notlagen. Sie fordert uns vielfältig heraus. 

Wo Menschen als Vertriebene aus den Kriegsgebieten der 
Ukraine oder dem Sudan nach Deutschland geflohen sind, 
steht ihnen die Caritas in Beratungsstellen, in Unterkünften 
und als Vermittlerin von Sprachangeboten und Patenschaften 
zur Seite. Sie erleben die Caritas als leidenschaftliche 
Streiterin für ihre Rechte. 

Wo Menschen wegen gestiegener Kosten für Energie, Lebensmittel und Mieten um ihre Existenz 
fürchten, erleben sie die Hilfe der Caritas in der Schuldnerberatung und im Strom sparcheck. Sie 
sucht und ermöglicht Auswege aus der Schuldenspirale und Energiearmut. Sie nehmen die Caritas 
wahr als eine kompetente und engagierte Stimme in der öffentlichen Diskussion über Gaspreis-
bremsen und Kindergrundsicherung. 

Wo Menschen zum Ende ihres Lebens einer liebevollen Pflege bedürfen und sich der Sorge anderer 
anvertrauen wollen, finden sie einen Ort für sich in Pflegeeinrichtungen und Hospizen der Caritas. 
Sie erfahren die Caritas in der stationären und der ambulanten Altenhilfe – als Freundin des Lebens, 
anstatt den Suizid als Problemlösungsoption zu bewerben. 

Wo der menschengemachte Klimawandel die Existenzgrundlagen gefährdet, die Älteren unter uns 
immer schwerer mit der großen Hitze des Sommers zurechtkommen müssen, setzt sich die Caritas 
für einen „Klimaschutz für alle“ ein und trägt dazu bei, Gottes Schöpfung zu bewahren. Sozial und 
gerecht gestaltet ist dies auch ein Beitrag im Kampf gegen die Armut. 

Für die Umsetzung all dieser Vorhaben bitten wir um Ihre Hilfe. Mit Ihrer großzügigen Spende 
unterstützen Sie die vielfältigen Aufgaben der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und Diözesen. 
Herzlichen Dank für Ihre finanzielle Zuwendung wie für Ihr Gebet – im Namen der Caritas und im 
Namen derer, denen dieses Engagement Lebensperspektiven eröffnet. 
 

Berlin, den 19. Juni 2023 

Für das Bistum Trier 

 
Bischof von Trier 



  Seite 24 
 

  

angedacht 
 

 
 

Quelle Image Online 

 



  Seite 25 
 

  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das Pfarrbüro ist zu den unten aufgeführten Öffnungszeiten besetzt: 
 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr  Telefon:  06854/8573 

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Fax: 06854/76630 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr Home: www.oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Facebook: Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn  

                      

Bankverbindungen 
 

Christkönig Güdesweiler 
Kreissparkasse St. Wendel  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 

Mariä Himmelfahrt Namborn 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 

St. Anna Furschweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 

St. Donatus Gronig 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 

St. Stephanus Oberthal 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 

St. Willibrord Baltersweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 

                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 

Auflage:    1.200 Exemplare 

Redaktionsteam:   Pfr. Pater Ignasius Maros, Sibylle Klein, Anne Moeller, Doris Scherer 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 
verantwortlich. 

Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

Oktober-Pfarrbrief   bis Mittwoch, 13. September 2023 

November Pfarrbrief   bis Mittwoch, 11. Oktober 2023 

 

 

 

http://www.oberthal-namborn.de/

